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Wollen Sie einmal im Monat über Themen und Autoren des 

neuen Hefts informiert werden? Wir halten Sie gern auf dem 

Laufenden: per E-Mail – und natürlich kostenlos.

Registrierung unter www.gehirn-und-geist.de/newsletter
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KINDER 
UND 
MEDIEN
Zu viel fernsehen und am Computer 

spielen macht dick, dumm und gewalttä-

tig, glaubt man den Schlagzeilen. Doch 

sollten Eltern elektronischen Medien 

pauschal eine Absage erteilen? Psycho-

logen untersuchen, wie Lern- und Unter-

haltungssoftware sowie TV-Inhalte 

auf Kinder verschiedenen Alters wirken
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LOB DER LANGEWEILE

In unserer modernen Erlebnis- und Leistungsgesellschaft 

gibt es scheinbar nichts Überfl üssigeres als – Langeweile. 

Warum überkommt sie uns nur so schnell? Und nützt es 

überhaupt etwas, ihr ständig entfl iehen zu wollen? Forscher 

glauben: Langeweile tut gut – solange die Dosis stimmt!

WAS WÄRE, WENN …

… alles, was wir mit den Sinnen wahrnehmen, gar nicht real, 

sondern lediglich ein Konstrukt unseres Gehirns darstellte? Ein 

philosophisches Gedankenexperiment führt an die Wurzeln 

des »Mythos Objektivität«

BEHINDERUNG ALS CHANCE

Ein Erbgutdefekt ist verantwortlich für das Williamssyn-

drom: Davon Betroffene besitzen leicht verminderte Intelligenz, 

aber umso mehr Talent im musikalischen und zwischen-

menschlichen Bereich. Ein Lehrstück in Sachen Gene und 

Persönlichkeit

BETÖRENDER ANBLICK

Schönheit fasziniert nicht nur bildende Künstler und Mode-

macher. Auch Psychologen und Biologen versuchen das 

Geheimnis zu lüften, warum uns manche Gesichter einfach 

attraktiver erscheinen als andere
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